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Gibt es für uns einen schönern Trost in dieser Zeit, als eine Fahrt

zu unsern anderssprachigen Miteidgenossen? Ohne die Mauern
und Gräben, die Drahtverhaue und Sperren, die unendlich
komplizierten Formalitäten überwinden zu müssen, können wir noch
gleichsam in Europa reisen, und jedes gute Gefühl eint uns mit
den Welschen, den Tessinern und den Romanen, statt uns zu
trennen. Auch sind wir verschieden gearteten Brüder nicht nur
geistig, sondern räumlich nah. So mag uns denn auch dieses Jahr
wieder ein schöner Herbsttag, eine Ferienwoche über die Saane
führen durch das fruchtbare Hügelland Freiburgs und der
Waadt, oder wir mögen dem Jura entlang unmerklich hinübergleiten

in die französische Schweiz. Gerade im Herbst üben ja

die welschen Kantone mit ihren Seen und ihren Weinbergen
ihren besondern Zauber aus, und gerade zu dieser Jahreszeit
offenbaren sie uns am besten ihr Wesen und ihre Eigenart. Wer
einmal am Neuenburgersee geträumt und wer einmal nach dem
Tunnel von Puidoux-Chexbres den Ausblick auf den Genfersee
und seine Uferhänge erlebt hat, muss dahin wiederkehren. Und
könnte uns ein Stück Heimaterde heute besser jene tiefe Zuversicht

geben, dass es in allem Wechsel immer noch dauernde
und beständige Dinge gibt, als gerade die welsche Landschaft?
Wenn Du Entspannung brauchst, wenn Du Deine Kräfte sammeln
willst, wenn Du Dein Rütli-Erlebnis vertiefen willst, dann fahre zur
Erholung in den westschweizerischen Herbst.
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